
Gemeindebrief 
 

Evangelische Gethsemanegemeinde Frankfurt 

Oktober / November 2019 

Herbst 



 
„Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt.“ 

Hiob 19,25 (Monatsspruch November) 
 
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
Herbstzeit - Übergangszeit. Die heißen Tage des Sommers haben wir 
noch im Gedächtnis, die Nächte, die oft zu warm waren. Trotzdem ist 
es ein Abschied, wenn die Tage wieder kurz und kühl werden. Von 
einem Sommer, in dem die Zeit immer wieder stehen zu bleiben 
schien. 
 
In unseren Breiten bleibt aber kein Sommer, höchstens die 
Gewissheit, dass er im nächstes Jahr wieder kommt. Dazwischen 
liegen die Zeiten des Übergangs, wie wir sie jetzt im Herbst erleben. 
Die Natur zeigt noch einmal alle Farben, aber dann wird es eher grau 
und dunkel. 
 
Solche Übergangszeiten sind echte Herausforderungen, für den 
Körper genauso wie für die Seele. Wir sind verletzbarer, angreifbarer. 
 
Manchmal spüren wir richtig, wie sich unser Körper in einer solchen 
Zeit anstrengt, bevor ihn doch eine Erkältung erwischt, und wie sich 
unsere Seele um Ausgleich bemüht und womöglich trotzdem mal 
mehr oder mal weniger aus dem Gleichgewicht gerät.  
 
In diesen Übergangszeiten passiert etwas, nicht nur draußen vor 
unserer Tür und in der Natur, sondern auch in uns selbst. Es hat 
vielleicht noch keine rechte Gestalt, lässt sich nur schwer greifen, 
kommt vielleicht sogar zur Unzeit. Trotzdem arbeitet es in uns, nimmt 
uns mit. 
 
Besonders spüren das unter uns diejenigen, die in den zurück- 
liegenden Monaten einen Menschen aus ihrer Nähe, aus der Familie 
oder aus dem Freundeskreis verloren haben.   
   
 
  

Gedanken 
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Wir geraten in Zeiten, die dazwischen sind, in denen die scheinbar 
klaren Konturen eines früheren Lebens verwischen, in denen 
leuchtende Farben in diffuse Grautöne übergehen und in denen oft 
genug das bange Gefühl aufkommt, das könne es jetzt gewesen 
sein. 
 
Kein Sommer, der bleibt, und mag er noch so groß gewesen sein. 
Trotzdem gehört es zum Sommer, dass in ihm etwas wachsen 
konnte, vielleicht auch zur Reife kommen konnte. Bäume legen mit 
jedem Sommer einen neuen Ring an, mal kleiner und mal größer. 
 
Diese Lebensringe zu betrachten, zu schauen, wo wir gewachsen 
sind, ob nun eher bescheiden oder beträchtlich, ob mit Elan und 
Lebenslust oder unter Schmerzen und im Leid, das könnte auch eine 
Chance in der Zeit "dazwischen" sein, um mit uns selbst neu bekannt 
zu werden. 
 
Die Zeit "dazwischen" gibt die Möglichkeit, dies in den Blick zu 
bekommen. Sie lässt uns vielleicht spüren, wie vieles uns einfach 
widerfährt oder auch schlicht geschenkt wird. 
 
Damit fällt der Blick auch auf Gott, in dessen Hände wir unser Leben 
gelegt sehen. In diesem Blick wird unser Leben zum Sommer seiner 
Gnad. So hat es Paul Gerhardt in seinem Lied "Geh aus mein Herz" 
gedichtet, mit dem wir den Sommer oft beginnen und diesmal enden: 
 
"Hilf mir und segne meinen Geist  
mit Segen, der vom Himmel fleußt,  
dass ich dir stetig blühe,  
gib, dass der Sommer deiner Gnad   
in meiner Seele früh und spat  
viel Glaubensfrüchte ziehe.“ 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Pfarrer Thorsten Peters 
 

Gedanken 
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Konzert 
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Vokal- und Instrumentalkonzert  
in der  

Gethsemanekirche Eckenheimer Landstraße 90 
  

Sonntag, 17.11.2019, 17:00 Uhr 
 
 
 
  
 

Werke aus Barock und Spätbarock  
von Telemann, Händel, de Fesch, Corelli, Hertel u. a. 

 
 
  

Es erklingen  
Solo-Arie, Kantate, Sinfonie und  

Instrumentalkonzerte 
 

mit Solo-Flöte, -Trompete, -Violine, -Cembalo 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es spielt das  
 

Rhein-Main Kammerorchester  
unter der Leitung von Bodo Stute 

 

Konzert 
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Jazz in der Gethsemanekirche 
 
Uwe Steinmetz & STREAM  
„We are Spirits“ 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei „We are Spirits“ setzt sich Uwe Steinmetz mit der Tradition der 
europäischen Kirchenmusik in der deutungsoffenen Weite der 
Jazzimprovisation – von Byzantinischen Klängen über Reformations-
Choräle bis zu Arvo Pärt und Oliver Messiaen – auseinander. Bis 
heute ist die offene See sein Lieblingsort geblieben - sie erinnert an 
Ewiges und ewigen Wandel und den Aufbruch zu neuen Orten, 
innerlich und äußerlich.  
 
Dies bestimmt auch die Art und Weise, wie er Musik hört und seit 30 
Jahren Saxophon spielt. Die verschiedenen Musikkulturen, die ihn 
begeistern, werden in einem gemeinsamen musikalischen Ideenfluss 
organisch verbunden. Da gibt es mal Sturm, Springfluten und 
Stromschnellen, aber auch kühle Quellen und klares musikalisches 
Fahrwasser. 
 

 Uwe Steinmetz (comp, ss, as, Orkon-Flöte),   
 Arne Jansen (g),   
 Sebastian Merk (dr, synth) 

  
Gethsemanekirche | Fr., 4.10.2019 | 20 Uhr | 15,- / 12,- € 
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Jazz in der Gethsemanekirche 
 
Marco Ambrosini /  
Jean-Louis Matinier 
 
 
 
Ein fabelhaftes Duo, das Genre- und Epochengrenzen ignoriert. Die 
Musik von Marco Ambrosini und Jean-Louis Matinier ist auf ihre 
Weise grenzenlos – so verführerisch schnelle Zuordnungen 
angesichts Ambrosinis aus der Zeit des Barock stammendes 
Instrument auch sein mögen.  
 
 „Marco Ambrosini  
und seine ‚Nyckelharpa‘  
lassen sich in einer  
Vielzahl von Kontexten 
erleben. Er spielt  
Barockmusik, mittel- 
alterliche Musik, begibt  
sich in jazzige oder  
folkloristische Gefilde.  
 
Die verschiedenen Stile wirken niemals wie Brüche oder gar wie 
Widersprüche. Es wirkt so, als ob sein außergewöhnliches 
Instrument diese Stücke allesamt schon implizit in sich hätte. Er ist 
dabei nur mehr der Interpret, der sie auf virtuose Weise spielt und 
damit Geschichten zu erzählen versteht.“ 
 

Markus Stegmayr in alpenfeuilleton.at 
 

  
 Marco Ambrosini (nyckelharpa),  
 Jean-Louis Matinier (acc) 

  
Gethsemanekirche | Fr., 22.11.2019 | 20 Uhr | 15,– / 12,– € 
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Im Kindergottesdienst 
 
Was widerfährt dem, der andern  
eine Grube gräbt? Wer ist fleißig  
wie die Ameise? Oder ist dieses  
flauschige Schaf gar ein Wolf im  
Schafspelz? 
  
Diesen Fragen sind wir im Kindergottesdienst im Sommer nach-
gegangen. Denn alle diese Sprichwörter haben ihren Ursprung in der 
Bibel.  Auf die großen Sprüche folgte das Gebet – laut oder leise, 
auswendig oder vorgelesen. Auch das Beten muss man üben. 
Deshalb hat Jesus es seinen Jüngern beigebracht. 
 
Achtung: Gottes Engel! – Dieser Ruf begleitete uns vom September 
in den Oktober und zeigt uns Gottes Handeln durch seine 
himmlischen Boten. 
 
Wenn im Herbst die Früchte an den Bäumen und das Korn auf den 
Feldern reif werden, liegt die Frage nah, wer diese Erde einst so 
wundervoll geordnet hat. Die Schöpfungsgeschichte versucht hierauf 
Antworten zu geben.  
 
Werden und Vergehen liegen oft nah 
beieinander. So beschäftigen wir uns  
im November mit Tod und Leben,  
mit Trauer und der Hoffnung,  
die Jesus uns schenkt. 
 
Wir freuen uns darauf,  
euch zu sehen –  
jeden Sonntag um 10 Uhr  
in der Gethsemanekirche. 
Euer Kindergottesdienst-Team 
 
 

Kindergottesdienst 
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Samstags-Treff für Kinder  
Backen & Rhythmus 

 
16. November 2019 von 10 bis 14 Uhr  

 
Nach einer Ferienpause im Oktober laden wir alle Kinder zwischen  
6 und 12 Jahren ein, den Samstags-Treff für Kinder zu besuchen. 
 
Im November treffen wir uns in Vorfreude auf den Advent unter dem 
Motto „BACKEN & RHYTHMUS“. Wir wollen Plätzchen backen und 
verzieren, Musik machen und spielen. 
 
Mittags werden gemeinsam etwas essen. 
 
Wir treffen uns im Foyer der Gethsemanekirche,  
Eckenheimer Landstraße 90 
 
Bei Interesse meldet euch einfach an – dann können wir die richtige 
Menge an Essen und Backzutaten kaufen: 
 
ev.gethsemane@gmx.de oder (069) 551650. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Dezember haben alle viel zu tun, im Januar sind Ferien und 
danach geht es mit dem Kindertreff weiter – lasst euch überraschen! 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
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Familiengottesdienst und Adventsbasar 
 

am 1. Dezember 2019 
1. Advent 

 
10 Uhr Familiengottesdienst 
11 Uhr bis 16:30 Uhr Adventsbasar 
 
Im Anschluss an den Familiengottesdienst können Sie auf 
unserem Basar im Foyer der Gethsemanekirche 
 
v   hochwertige Handarbeiten für sich oder als 

 Weihnachtsgeschenk erwerben  
v   mit viel Liebe hergestellte Pralinen und Plätzchen kaufen  
v   deftige Wurstwaren aus der Region erwerben  
v   bei der Tombola gewinnen 
v   Lebkuchen verzieren 
v   zu Mittag essen 
v  bei Kaffee und Tee sowie Kuchen und Torten zusammen 

sitzen und genießen... 
 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 1. Advent! 
 
 
 



Veranstaltungen 

Nachhaltigkeit 
Gesprächsabend zum nachhaltigen und eigenverantwortlichen 
Umgang mit unserer Mitwelt / Umwelt / Gottes Schöpfung 
 
Als Anregung zum Gespräch sollen Ausschnitte aus 
Umweltdokumentationen dienen.  
 
Welche Möglichkeiten habe ich, meinen Lebensweg 
umweltschonend und alltagstauglich zu gestalten? 
Dazu wollen wir in Meinungs- und Erfahrungsaustausch  
treten und zum persönlichen Weiterdenken anregen.  
 
 

Montag, 28.Oktober 2019, 19:30 Uhr 
im Foyer der Gethsemanekirche 
 

Gemeinsame Fortsetzung nicht ausgeschlossen. 
 

 
 

Ihr Stephan Schuster, 
Ihr Andreas Porzig,  

Kirchenvorstände in der Gethsemanegemeinde 
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Veranstaltungen 
 
Meditation am Mittwoch – einfach. da. sein 
 
In unserer Nachbargemeinde – der Evangelischen Sankt 
Petersgemeinde – findet jeden Mittwoch ein Meditationsabend statt. 
 
Wir sitzen dort zweimal 20 Minuten, jeder auf seine Meditations-
weise, als Jesus-Gebet, allgemein als Kontemplation oder einfach als 
Erfahrung, gemeinsam in Stille zu sein. 
 
Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Wer möchte, kann etwas früher zu einer kurzen Einführung kommen. 
 
Wir treffen uns in der Kapelle der Epiphaniaskirche 
Ecke Holzhausenstraße / Oeder Weg. 

Ihr Stephan Schuster, 
Kirchenvorsteher in der Gethsemanegemeinde 

 
 

Ökumenisches Feierabendmahl 
 
Am Buß- und Bettag, 20. November 2019, feiern wir um 19 Uhr ein 
ökumenisches Feierabendmahl in der Gethsemanekirche. 
  
Gemeinschaftliches Tun als Wahrnehmen, Nachdenken und Handeln 
vor Gott – wir essen, trinken und sprechen miteinander an einem 
Tisch.  
 
Im Mittelpunkt steht das ökumenische Thema „Gemeinsam am Tisch 
des Herrn“, eine zukünftige Perspektive unserer Gemeinden. 
  
Das ökumenische Feierabendmahl findet statt in der 
Zusammenarbeit der evangelischen Gethsemanegemeinde und der 
katholischen Gemeinde St. Bernhard. 
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Backtag – Kunst am Keks! 
 
am Mittwoch, 27. November 2019, 
von 10-17 Uhr in der Küche und  
dem Foyer in der Gethsemanekirche. 
 
Wir stellen her: Gebäck und Pralinen. 
Die Produkte werden am Basar für einen guten Zweck verkauft! 
Wer Freude an der Herstellung hat, ist herzlich eingeladen. 
 
Um Anmeldung im Gemeindebüro wird gebeten: Mo-Do 10-12 Uhr, 
Telefon 55 16 50 
 

 
Seniorenklub 
Immer montags trifft sich der Seniorenklub von 15 bis 17 Uhr im 
Foyer der Kirche.  
Jedes Treffen steht unter einem neuen Thema,  
das Ursula Ast als Leiterin vorbereitet.  
Das Programm finden Sie rechtzeitig im Schaukasten.  

 
Sie sind herzlich willkommen! 

 

Spiele-Abend 
jeden ersten Mittwoch im Monat, 
18 Uhr,  im Foyer der Gethsemanekirche, 
Die nächsten Termine: 
 

 2. Oktober 2019 
 6. November 2019 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
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miteinander –  
Gesprächskreis für Angehörige dementiell erkrankter Menschen 
 
immer am zweiten Donnerstag im Monat, von 14 bis 15.30 Uhr, 
im Foyer der Gethsemanekirche. 
Der nächste Termin ist der 
 

14. November 2019 
Ansprechpartnerin: Waltraud Söhnel, Tel. 069 591439 
 

Offenes Singen 
jeden 3. Dienstag im Monat, 17.30 bis 19.00 Uhr, im Foyer der 
Gethsemanekirche, die nächsten Termine sind am: 
 

15. Oktober 2019 und 19. November 2019 
Das Angebot richtet sich an alle, die Lust haben, sich über  
die Musik ein wenig „Leichtigkeit“ in ihren Alltag zu holen. 
 

Nähtreff 
Schnappen Sie sich Ihre Nähmaschine, Stick-/Stricksachen u.ä. und 
auf zum Nähen unter Gleichgesinnten! Sich gegenseitig helfen und 
austauschen!  
Bitte mitbringen und nicht vergessen: Gute Laune, Maschine incl. 
Kabel / Anlasser, Verlängerungskabel, alle benötigten Materialien und 
Kurzwaren, Verpflegung und Getränke 
 

1. November   2019, 19:00 – 23:00 Uhr  
 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat,  
außer in den Ferien, abwechselnd in 
der Gethsemanegemeinde und in Sankt Bernhard.  
Infos: Christiane W. Feith-Becker,E-Mail: elfenkinder@yahoo.de 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Veranstaltungen 
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aus dem Kirchenvorstand 

Visitationsgespräch mit Propst Albrecht 
  
Bereits im Gemeindebrief August/September 2019 berichteten wir 
von den Aktivitäten anlässlich der Visitation des Propstes in diesem 
Jahr und den in diesem Zusammenhang stattgefundenen 
wechselseitigen Treffen der Kirchenvorstände der 
Johannesgemeinde Offenbach und der Gethsemanegemeinde 
Frankfurt.  
 
Am 24.08.2019 hatte Propst Albrecht die Beteiligten zu einem 
Auswertungsgespräch in die Gethsemanekirche eingeladen. Die 
Prodekanin, die Präses und ein weiterer Vertreter des Dekanats-
synodalvorstand waren ebenso eingeladen.  
 
Der Propst begrüßte alle Anwesenden und erläuterte die Vorgehens- 
weise bei der Visitation. Die letzte Visitation fand übrigens vor 22 
Jahren in Frankfurt statt. Die Vertreter der Kirchenvorstände nutzten 
ausführlich die Möglichkeiten, ihre Erfahrungen während der 
Visitationstreffen mitzuteilen und Fragen an den Probst und die 
Vertreter des Dekanatssynodalvorstandes zu richten.  
 
Das Visitationsverfahren zur Belebung der Zusammenführung der 
Dekanate Offenbach und Frankfurt zu nutzen, wurde von den 
beteiligten Vertretern der beiden Kirchenvorstände als sehr positiv 
empfunden. Zukünftig weitere gemeinsame Aktivitäten der 
Johannesgemeinde und der Gethsemanegemeinde sind angedacht 
und wünschenswert. Gern werden auch Vorschläge dafür aus der 
Gemeinde entgegen genommen. 
 
Sprechen Sie uns einfach an, wenn Sie Fragen zur Visitation oder 
Vorschläge für gemeinsame Projekte von Johannesgemeinde 
Offenbach und Gethsemanegemeinde Frankfurt haben. 
 

Andreas Porzig 
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Wandern 

20 Jahre Wandergruppe in Gethsemane 
1999 – 2019 
 
Im September waren 20 Jahre vergangen, dass wir uns zum 
Wandern getroffen haben. Es war zum ersten Mal am 7. September 
1999 und wir wanderten von dem Sandplacken zum Fuchstanz. 
  
Wir haben es in diesen 20 Jahren 216mal geschafft, unterstützt vom 
öffentlichen Nahverkehr, die schöne Umgebung von Frankfurt zu 
erleben.  
 
Das Wetter hat immer mitgespielt, so richtig nass sind wir nur drei 
Mal geworden. Unsere Ziele waren Stadtwald und Taunus, Uferwege 
an Main und Nidda, Esch- und Erlenbach und der Rheingau. 
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Wandern 

Anfangs habe ich nur im Schaukasten zum Wandertag eingeladen, 
aber schon ein Jahr später bekam jeder der Wanderfreunde bis 
heute rechtzeitig eine schriftliche Einladung mit allem 
Wissenswerten: Ziel, Abfahrtszeiten, Weglänge und wo wir 
Mittagessen wollen, denn das ist sehr wichtig für die Stimmung und 
zum Ausruhen. 
 
Die Teilnehmer kommen  
nicht nur aus dem  
Gemeindegebiet,  
sondern aus Bornheim,  
Bonames, Griesheim  
und dem Ostend. 
 
Viele, die dabei waren,  
leben nicht mehr oder  
trauen sich die langen  
Wege nicht mehr zu. 
Entstandene Lücken haben sich immer schnell wieder geschlossen. 
 
Es ist eine lange Strecke, die wir zurückgelegt haben. Wenn ich den 
Durchschnitt mit 12 Kilometer ansetze, kommen wir in der Zeit auf 
2592 Kilometer und das wäre über 2mal die Entfernung Köln – 
Königsberg, die im Geografie-Unterricht mit 1000 Kilometern 
angegeben wird. 
 
Gemeinsam unterwegs sind durchschnittlich 12 – 22 Personen, aber 
oft kommen zum Mittagessen noch einige dazu. Der Wandertag wird 
jedes Mal für Alle zu einem richtigen Ferientag, und ich wünsche mir, 
dass er das noch eine ganze Weile bleibt. 
  
Ihre Ursula Ast 
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Projektgemeinde Frankfurt 

„ Menschen kommen zusammen, die Neugier und Interesse an 
der "Sache mit Gott" verbindet: Zweifelnde und Glaubende, 
Suchende und Erfahrene. Menschen kommen zusammen, die 
die Sehnsucht nach der Freundschaft mit Gott nicht aufgegeben 
haben.“ 

           
 Homepage: projektgemeinde-frankfurt.de 

 
 
 
 
 
Gottesdienste der Projektgemeinde 
nicht nur für Schwule und Lesben 
 
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat feiert die 
Projektgemeinde Frankfurt ihren Gottesdienst in der 
Gethsemanekirche. 

 
05. Oktober 2019,  Samstag, 18 Uhr 
19. Oktober 2019,  Samstag, 18 Uhr 
02. November 2019,  Samstag, 18 Uhr 
16. November 2019,  Samstag, 18 Uhr 

 
Hauskreis der Projektgemeinde 

  
 12. Oktober 2019,  Samstag, 17 Uhr 
 09. November 2019,  Samstag, 17 Uhr 

 
in der Gethsemanekirche,  
Info siehe Homepage der Projektgemeinde. 
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mit diesen Anzeigen unterstützen die Firmen unseren Gemeindebrief 
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und sonst 

Kirchenvorplatz 
Erneuerung des Asphalts 
 
Der Asphalt vor der Kirche ist schon bald  
nach der Fertigstellung gerissen.  
Die Schäden werden immer größer,  
so dass der Evangelische Regionalverband,  
der die Gestaltung der Außenanlagen  
in Auftrag gegeben hat, nun den Austausch  
des Belags veranlasst hat.  
Im Oktober sollen die Bauarbeiten  
durchgeführt werden.  
 
Bei dieser Gelegenheit werden auch neue Bäume gepflanzt, da die 
jungen Felsenbirnen trotz regelmäßiger (ehrenamtlicher!) 
Bewässerung den beiden letzten extrem heißen und trockenen 
Sommern zum Opfer gefallen sind. 

Katja Krings 
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(R)Auszeit 2020  
„save the date“ 
 
Auch im nächsten Jahr gibt es 
wieder eine (R)Auszeit der 
Gethsemanegemeinde im 
Bildungs- und Exerzitienhaus 
Kloster Salmünster. 
Zeit für sich und mit anderen, 
Einführung in die christliche 
Meditation, leichte Qi-Gong-
Übungen, meditative Lieder, Zeit 
in der Natur. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 5. Juni,  
bis Samstag, 6. Juni 2020 

 
 



Gemeindeleben 

Gruppen der Gethsemanegemeinde und 
Gäste 
regelmäßige Treffen, einfach hingehen, Infos im Gemeindebüro 
 
Die aktuellen Termine der monatlichen Treffen finden Sie auf der 
Homepage (ev-gethsemane.ekhn.de) im Schaukasten und / oder hier 
im Gemeindebrief unter „Veranstaltungen“. 
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Chor:  
Donnerstag, 19.30 - 21 Uhr, 
Foyer der Gethsemanekirche 
Leitung: Kirchenmusikerin 
Bringfriede Porzig 

    
incirculo - Gitarrenkreis:  
Donnerstag, 20.30 Uhr, 
Marschnerstr. 3 
Info bei Andreas Haller 
Tel 069 / 90 50 15 59 
 
Seniorenklub:  
Montag, 15 - 17 Uhr,  
Foyer der Gethsemanekirche   
Leitung: Ursula Ast 

   
Flötenensemble:  
Donnerstag, 17.45 - 19 Uhr, 
Foyer der Gethsemanekirche   
Leitung: Kirchenmusikerin 
Bringfriede Porzig    

    
Handarbeitskreis:  
Mittwoch, 14.30 Uhr,  
Foyer der Gethsemanekirche 

 
Wandern:  
einmal monatlich, aktueller 
Termin im Schaukasten 
 
Spieleabend:  
erster Mittwoch im Monat, 
18 Uhr, Foyer der 
Gethsemanekirche 
 
Theologisches Tischgespräch 
1x im  Monat, Mittwoch 20 Uhr 
Info bei Pfarrer Thorsten Peters 
 
Kindertreff am Samstag 
1x im Monat, 
samstags 10 - 14 Uhr 
nächster Termin: siehe 
Homepage 
 
Miteinander Gesprächskreis: 
zweiter Donnerstag im Monat,  
14 - 15.30 Uhr 
für Angehörige dementiell 
erkrankter Menschen,  
Info bei Waltraud Söhnel 
Tel. 069 591439 
 



Gemeindeleben 

Theatergruppe Kellergeister:    
Dienstag, 20 Uhr,   
Marschnerstr. 3 
Info bei Brigitte Franke   
069/55 35 03 
 
Konfirmand*innengruppe   
wenn nicht anders angesagt: 
Dienstag, 17-19 Uhr 
in der Gethsemanekirche 
(nicht während der Ferien) 
 
Heliandspfadfindergruppen 
Sippe Armin:  
Dienstag, 19 – 21.30 Uhr: 
Pfadfinderrunde für Jungen 
 ab 15 Jahren;  
Freitag, 17 – 19 Uhr : 
Späherrunde für Jungen ab  
12 Jahren 
Marschnerstraße 3,  
Sippenführer Eren Özveren   
 
Integration geht durch den 
Magen: 
ShoutOutLoud  e.V. und 
Freunde kochen gemeinsam mit 
Migranten und Geflüchteten.   
1x im Monat  
Mittwoch, 18 – 21 Uhr 
Foyer der Gethsemanekirche 
nächster Termin: siehe 
Homepage 
 
 

Nähtreff: 
erster Freitag im Monat,  
19 – 23 Uhr, 
abwechselnd in Gethsemane 
und Sankt Bernhard,  
nächster Termin: siehe 
Homepage oder Schaukasten 
 
Offenes Singen: 
dritter Dienstag im Monat 
17.30 – 19 Uhr,  
Foyer der Gethsemanekirche 
Leitung: Uschi Mühlberger 
 
Projektgemeinde: 
erster und dritter Samstag im 
Monat, 18 Uhr, 
Gottesdienst nicht nur für 
Lesben und Schwule, 
Gethsemanekirche 
 
Yoga:  
Dienstag,19.30 – 21 Uhr, Foyer 
der Gethsemanekirche 
 
Gymnastik:  
Dienstag, 9.30 – 10.30 Uhr, 
im alten Gemeindesaal 
Marschnerstr. 3, linker Eingang 
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Kontaktdaten 
Evang. – luth. Gethsemanegemeinde 

Eckenheimer Landstraße 90,  
60318 Frankfurt am Main 
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Gemeindebüro    
in der Gethsemanekirche   
Sabine Afolabi 
Mo-Do 10-12 Uhr   
Tel: 069 / 55 16 50  
Fax: 069 / 55 66 24    
ev.gethsemane@gmx.de   

  
Pfarramt 
Pfarrer Thorsten Peters 
Fichardstraße 46 
Tel: 069 / 59 67 37 41  
oder 069 / 55 16 50 
Sprechstunde Di 10-11 Uhr    
in der Eckenheimer Landstr. 90 

   
Erwachsenenbildung/ 
Seniorenarbeit 
zur Zeit nicht besetzt 
 
Kirchenmusik 
Bringfriede Porzig 
Tel. 069 / 65 30 95 65 
 
 
 
 

Kindergarten 
Leitung: Elena Mertes 
Weberstraße 47 
Tel.: 069 / 59 44 98 
kiga.gethsemane.ffm@ 
t-online.de 

  
Hort 
Leitung: Lana Hofmann 
Weberstraße 49 
Tel.: 069 / 55 51 28 
hort-gethsemane.ffm@ 
t-online.de 
 
Bankverbindung 
Postbank Frankfurt 
IBAN: 
DE48500100600267134601 
BIC: PBNKDEFF 

                   

Herausgeber des Gemeindebriefs:  Kirchenvorstand der Evangelisch-luth.  
  Gethsemanegemeinde Frankfurt am Main 

ViSdP:   Thorsten Peters und Katja Krings 
Bildnachweis:   siehe Bildunterschriften 
Druckerei:   GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen 

https://ev-gethsemane.ekhn.de 



Gottesdienste 
Wenn kein anderer Ort genannt ist, finden die Gottesdienste in der 
Gethsemanekirche statt. 

6. Oktober Sonntag 10 Uhr 
16. nach Trinitatis 

Prädikant Zesch, 
mit Kindergottesdienst 

13. Oktober Sonntag 10 Uhr 
17. nach Trinitatis 

Pfarrer Peters, mit Abendmahl  
und Kindergottesdienst 

20. Oktober Sonntag 10 Uhr 
18. nach Trinitatis 

Pfarrer Peters, 
mit Kindergottesdienst 

27. Oktober Sonntag 10 Uhr 
19. nach Trinitatis 

Pfarrer Peters, 
mit Kindergottesdienst 

3. November Sonntag 10 Uhr 
20. nach Trinitatis 

Pfarrerin i.E. Karge, 
mit Kindergottesdienst 

10. November Sonntag 10 Uhr 
Drittl. im Kirchenjahr 

Pfarrer Peters, mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst 

17. November Sonntag 10 Uhr 
Vorl. im Kirchenjahr 

Pfarrer Peters,  
und Kindergottesdienst 

20. November Mittwoch 19 Uhr 
Buß- und Bettag 

Ökumenisches Feierabendmahl 
Pfarrer Peters und Pastoral- 
referentin Löbermann 

24. November Sonntag 10 Uhr 
Ewigkeitssonntag 

Pfarrer Peters, mit Abendmahl 
und Gedenken der Verstorbenen, 
Kindergottesdienst 

1. Dezember Sonntag 10 Uhr 
1. Advent 

Familiengottesdienst mit Chor  
und Gitarrenkreis 
Pfarrer Peters 

8. Dezember Sonntag 10 Uhr 
2. Advent 

Prädikant Boxan, mit Abendmahl  
und Kindergottesdienst 
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